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	……… m²
	Pflasterbettung 
Pflasterbettung liefern und herstellen.

3 – 5 cm im verdichteten Zustand, eine gleichmäßige Dicke der Pflasterbettung ist einzuhalten. Unebenheiten der Oberfläche der Bettungsschicht innerhalb einer 4 m langen Messstrecke dürfen nicht größer als 1 cm sein. Erstellung der Bettung unter Beachtung der DIN 18 318 und der ZTV P-StB.

Geeignete Lieferkörnungen sind gebrochene Baustoffgemische 0/5, 0/8, 0/11 mm, z.B. Bettungssplitte AHE B0/5G, AHE B0/8G, AHE B0/11G. 

Lieferwerk: 

AHE Schaumburger Weserkies

Tel: 05751 / 96 20-0

Die Bettung muss so beschaffen sein, dass diese dauerhaft wasserdurchlässig und zur Tragschicht filterstabil ist. Geeignet sind die o.g. Baustoffgemische auf einer Tragschicht aus AHE STS0/32, AHE FSS0/32 oder AHE RC0/45.

Die verwendeten Baustoffgemische müssen in ihren gesteinsspezifischen Eigenschaften (Kornform, Schlagzertrümmerungswert) TL Gestein-StB 04, Anhang H, entsprechen. Die gemisch-spezifischen Eigenschaften (Bruchflächigkeit, Fließkoeffizient, Fein- u. Überkornanteil, Kornzusammensetzung) gemäß TL Pflaster-StB 06 sind einzuhalten. Die Bettungsmaterialien sind gleichmäßig durchfeuchtet und gemischt auf die Baustelle und zum Einbau zu bringen.

Die Verwendung von Hochofenschlacken oder sonstigen Ascherückständen ist untersagt. 
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	……… m²
	Lavara
Rechteck- und Quadratpflastersteine aus Beton DIN EN 1338, gefast, Vorsatzschicht mit farbbeständigem Naturstein, Oberfläche angewaschen, mit Verschiebesicherung
Steindicke 8 cm:
Nennmaß (Rastermaß)
10 x 20 cm (10,3 x 20,3 cm)

20 x 20 cm (20,3 x 20,3 cm)

20 x 30 cm (20,3 x 30,3 cm)

30 x 30 cm (30,3 x 30,3 cm)

als Ergänzungssteine:
10 x 10 cm (10,3 x 10,3 cm)

15 x 30 cm (15,3 x 30,3 cm)
Bischofsmütze Rastermaß (Nennmaß)

10 x 20 x 28 cm (10,3 x 20,3 x 28,3 cm)
Vorsatz und Kernbeton aus farbbeständigem Naturstein, wassergestrahlt
Farbangebot: Basalt anthrazit, Quarz weiß, marmor, muschelkalk
Lieferwerk: 

AHE Verbundsteine Betonwaren GmbH & Co. KG

Tel: 05751 / 96 20-0
Pflastersteine liefern und mit 3–5 mm Fugen unter Beachtung der DIN 18 318 und ZTV P-StB fachgerecht nach Verlegeplan zwischen Randeinfassungen verlegen, verfugen und abrütteln. 
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	Verfugen und Abrütteln

Fugenfüllung für Fugenbreiten 3-5mm. Der Bauherr ist darüber zu informieren, dass auf eine vollständige Füllung der Fugen auch nach Fertigstellung und Abnahme der Pflasterfläche zu achten ist.

Geeignete Lieferkörnungen sind gebrochene Baustoffgemische 0/2, 0/5, 0/8 mm, z.B. Fugensplitte AHE F0/2G, AHE F0/5G, AHE F0/8G. 

Lieferwerk: 

AHE Schaumburger Weserkies

Tel: 05751 / 96 20-0

Auf Filterstabilität zur Bettung ist zu achten. Geeignet sind die o.g. Baustoffgemische auf einer Bettung aus AHE B0/5G, AHE B0/8G, AHE B0/11G.

Die verwendeten Baustoffgemische müssen in ihren gesteinsspezifischen Eigenschaften (Kornform, Schlagzertrümmerungswert) TL Gestein-StB 04, Anhang H, entsprechen. Die gemischspezifischen Eigenschaften (Bruchflächigkeit, Fließkoeffizient, Fein- u. Überkornanteil, Kornzusammensetzung) gemäß TL Pflaster-StB 06 sind einzuhalten. Die Fugenmaterialien sind gleichmäßig durchfeuchtet und gemischt auf die Baustelle und zum Einbau zu bringen.

Die Verwendung von Hochofenschlacken oder sonstigen Ascherückständen ist untersagt.

Vor dem Rüttelvorgang muss die Fläche trocken und sauber gefegt sein. Als Rüttelgerät sind leichte Flächen-Rüttler unter Verwendung einer Plattengleitvorrichtung (Kunststoffschürze) einzusetzen. Bei 6 cm dicken Steinen sollte ein Rüttler mit einem Betriebsgewicht von 130 kg sowie einer Zentrifugalkraft von etwa 18-20 kN, bei 8-10 cm dicken Steinen ein Rüttler mit einem Gewicht von 170-200 kg sowie einer Zentrifugalkraft von etwa 20-30 kN eingesetzt werden. Der Rüttelvorgang muss über die Steinbreiten erfolgen, von den Rändern zur Mitte hin.
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	Zulage für Spalten von Steinen für das Anpassungen an Pflasterrändern, Schrägen und Rundung
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	Zulage für Zuschneiden von Steinen im Nassschnitt für das Anpassungen an Pflasterrändern, Schrägen und Rundung
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